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Wenn Schmetterlinge im Septemberlicht  

durch den klaren Tag flattern,  

ziehen Altweiberfäden Träume in den Himmel. 

(M.B. Hermann) 

 

Mit diesen Worten begrüßen wir den Altweibersommer und 

kehren aus der Sommerpause zurück.  

Nun geht es an die Vorbereitungen für  

 

 unsere 6. Müggelspree-Schau  

mit angegliederter  

Bundes-Clubvergleichsschau der Satin-Kaninchen 

vom 27.10.-28.10.18 

in der Müggelspreehalle in Hangelsberg! 

 

 

  



Am Samstag, den 27.10.18  werden wir wieder ab 10:00 Uhr  

mit einem kleinen Programm unsere Schauen eröffnen.   

Danach werden dann die Türen zur Kaninchenausstellung 

 für unser Publikum geöffnet.  

 

Es gibt allerlei Beschäftigung für Groß und Klein z.B.  die 

Tombola, die stets gut besuchte Bastelstraße,  für die ganz 

sportlichen die Kletterwand und unser  Streichelgehege mit 

vielen Schmusehasen. 

Für die großen und kleinen Naschkatzen gibt es Zuckerwatte 

und frische Waffeln.  

Einige Händler, z.B. mit Honig, Obst und Gemüse, sowie tolle 

Fellarbeiten  erwarten Euch.   

Für das leibliche Wohl sorgen:   

die mobile Holzofenbäckerei, die IG Bürgerverein und das 

Gasthaus „Zum Forsthof“.  

Schaut doch einfach mal vorbei! 

 

Ausführlichere Informationen findet ihr bei 

„Hallo! Ich bin´s wieder, euer Ede!“ (Anhang) 

 



 

 

 

 

 

 

 

Pst!  

Für unseren schlauen Leser gibt es wieder eine kleine 

Herausforderung! 

Unser Preisrätsel! 

Jeder kann sein Glück versuchen. Unsere Ortsansässigen 

helfen bestimmt gern, wenn noch Fragen offen sind. 

 

Abgabe bis spätestens 28.10.18 um 11 Uhr beim Einlass! 

Gewinn:  

Ein leckeres Essen zu Zweit in unserem beliebten Gasthaus 

„Zum Forsthof“. 

 

 

 



Geschichten aus dem Ort: 

 

… Tante Ella, wie alles begann! … 

Im Jahre 1842 wurde die Bahnstrecke durch Hangelsberg 

fertiggestellt. Zuvor mussten natürlich viele Bäume gefällt 

werden. Die Bahn wusste nicht wohin mit diesen und 

verkaufte ihren „Abfall“ an eine findige Frau. Sie war eine 

Vorfahrin von Tante Ella. Diese Frau lagerte das viele Holz auf 

ihrem Grundstück. 

Als nun die Bahn Schwellenholz benötigte, verkaufte sie ihr 

Holz gern (mit entsprechenden Gewinn) an die Bahn zurück. 

So kam sie zu einem hübschen Sümmchen Geld und baute das 

Haus an der Ecke der Kleinen Hauptstraße. Damals schon 

erkannte sie den Wert einer Kneipe für die vielen Arbeiter im 

Ort. 
 

 

 

 
 

Ehemaliges Wohnhaus     Eheleute Matting im Fenster  

Eingang zu r Kneipe ist noch erkennbar des Vereinslokals (Foto um 

1937, aus der Chronik des 

Angelvereins) 

 

Der bereits 1927 in Hangelsberg gegründete Anglersportclub 

e.V. wählte diese Kneipe dann als Vereinslokal.  



 

Dieses hieß bis 1965 wegen der  

Betreiberin im Volksmund „Tante Ella“. 

 

…2017 hat die Männerbrigade der IG Bürgerverein 

Hangelsberg erstmalig den Gedanken, an dieser 

geschichtsträchtigen Stelle in Eigenregie einen Pavillon zu 

errichten. 

Zur Chefsache erklärt, wurde dieses durch unseren 

Ortsvorsteher, Herr Komann, der Sachbearbeiterin für Tiefbau, 

Frau von Jutrzenka und Zimmerei „Alex Röhricht-Denzer“  

in die Tat umgesetzt.  

Am 10.08.2018 wurde der  

neue Pavillon mit vielen Gästen  

und Anwohnern in prächtiger  

Stimmung bis  

in den späten Abend feierlich eingeweiht (mit Spreewasser 

getauft). Inzwischen hat der Pavillon einen neuen und sehr 

prächtigen Tisch erhalten, der am 31.08.18 ebenfalls mit 

Spreewasser eingeweiht wurde. 

 

Er wird nicht nur von den Jugendlichen des Ortes gern 

genutzt, auch die eine oder andere Gruppe von Radtouristen 

haben diesen hübschen Fleck entdeckt. 

 



 
  

„Ich freue mich immer ganz besonders  

über Bürger, die helfen geschichtsträchtige  

Ereignisse des Ortes zu erhalten,  

ihn zu verschönern und in aller Munde zu 

bringen. 

Davon gibt es leider viel zu wenige. 
 

 

Daher kann ich diese Schmierfinken,  

welche in letzter Zeit ihr Unwesen  

treiben, nicht verstehen.  
 
 

  

 

  

 

 

Aber vielleicht wollen sie ja auch dabei helfen unseren Ort 

attraktiver zu gestalten. Dann melde dich doch bei einem 

Ortsvertreter oder in der Bürgersprechstunde. Es gibt bestimmt 

auch für dich einen Platz, um unseren Ort zu verschönern.“ 

 

Euer Ede! 



 

Rund um Hangelsberg 

 

 

19. Oktober: Ausstellung des Bilderschatzes des Malers  

B. Kluge aus Hangelsberg 

Ab 18 Uhr lädt Ortschronist J. Storm ein 

 

25. Oktober: Fröhliches Drachenfest 

  Ab 10 Uhr am Anger 

Preise für die schönsten, am höchsten fliegenden 

Drachen 

 

27./28. Oktober: 6. Müggelspree-Schau mit angegliederter 

Bundes-Clubvergleichsschau der Satin-

Kaninchen 

 

31. Oktober:    Halloweenparty am Ponyhof Li-Sa 

18-20:00 Uhr 

Kleine und große Geister mit kleiner 

Kostümierung 

Große Geister bringen Feuerwasser mit 

 

 

 



 

3. November: Kabarett-Veranstaltung mit Peter Vollmer 

  „Frauen verblühen-Männer verduften“ 

  18 Uhr im Bürgerhaus Hangelsberg 

  Karten:  für 20€, erhältlich: 

im Einkaufsmarkt L38, 

bei Fr. Loduchowski (033632/5086),  

Fr. Knuth (033632/259) und Abendkasse 

 

8 .Dezember: 10. Hangelsberger Adventsmarkt 

  14-19 Uhr in der Hauptstraße 

Kirchliches Weihnachtskonzert, kleiner 

Weihnachtsmarkt, und vieles mehr 

 

 

 

 

 

 

Ein Lächeln wirkt auf Schwierigkeiten, 

wie die Sonne auf 

Wolken – es löst sie auf. 

 

 

 



Rätsel für die Müggelspreeschau 2018 
 

1. Wer erbte im Jahr 1927 die „Rote Villa“? 

a) Der Admiral Georg Alexander von Müller 

b) Die Ehefrau des Admirals, Elisabeth (geb. von Monbart) 

c) Der Schwiegersohn Wöhlerts, Leutnant von Albert 

2. Wie hoch ist der Hangelberg? 

a) 21 m 

b) 15 m 

c) 9 m 

3. Wer erbaute die ehemalige Dampfschneidemühle am Wulkower 

Weg? 

a) Johann Dziadek 

b) Seine Söhne 

c) J.F.L. Wöhlert 

4. Was war früher ein Büdner? 

a) Ein Häuslebauer 

b) Ein Kleinbauer 

c) Ein begnadigter Sträfling 

5. Woraus stellten die Terrschweler ihre Produkte her? 

a) Aus Eichenrinde 

b) Aus Kiefernharz 

c) Aus kienigem Holz und Kiefernstubben 

6. Welcher der drei Namensgeber Hangelsberger Straßen diente im 

Befreiungskrieg gegen Napoleon bei den Lützowschen Jägern? 

a) Ulrich von Hutten 

b) Bruno H. Bürgel 

c) Joseph von Eichendorff 

7. Kann mittels Totholz die Fruchtbarkeit des Waldbodens gesichert 

werden? 

a) Nein 

b) Ja 

 

 

 



8. Wie viele Landgüter gab es einst in Hangelsberg? 

a) 1 

b) 2 

c) 3 

9. Wer war der Besitzer des Hauses, Hauptstraße 18, bevor es im Jahr 

1863 Schule und Betstube wurde? 

a) Die Gemeinde 

b) Bäckermeister Hermann Woldt 

c) J.F.L. Wöhlert 

10. Wie hieß der Lehrer, der Anfang der 1930er Jahre mit seinen Schü-

lern archäologische Grabungen auf dem Zettelberg durchführte? 

a) Paul Stavorinus 

b) Lehrer Losenstti 

c) Lehrer Handschick 

11. Auf welche Wiesen blickt man vom Hangelberg über die Spree in 

westliche Richtung? 

a) Wiesen am Pechofen 

b) Schellhorst-Wiesen 

c) Wiesen am Rheiter-Wall  

 

Die Auslosung findet am Sonntag, 28.10.18 um 13:00 Uhr statt. 
 
Anwesenheit erwünscht (oder telefonische Erreichbarkeit): 
______________________________________________ 
 
Lösung von: …………………………………… 
 
Tel.:………………..…… 
 

1 2 3 4 5 6 

      

7 8 9 10 11  

      

 



Hallo! Ich bin´s wieder, euer Ede! 
 
 

 Du kennst mich noch nicht? 

Ich bin ein Hasenkaninchen und unterstütze meinen Verein. 

Einer muss doch helfen! 

 
In diesem Jahr erwartet euch eine riesige Müggelspree-Schau.  

Denn es sind gleich zwei Ausstellungen auf einmal.  
Eine auf Bundesebene für Satin Kaninchen und natürlich auch unsere 

vereinsoffene Schau. 
Das klingt nach viel Arbeit? Ist es auch! 

Aber wo ein Wille ist, ist auch ein Weg und gemeinsam rocken wir das.  
Daher habe ich euch hier erneut die Termine zusammengefasst. 

Wer helfen möchte meldet sich bei Dörte:  033632/59184. 
 

 
Fangen wir mit der Tombola an: 

 

Wir benötigen noch  

jede Menge Sachspenden u. a. 
 

Kuscheltiere, Mal- und Spielzeug für die Kinder, DVD´s, CD´s, 
Bücher, Kosmetika, Körperpflege, 
selbstgemachte Marmelade, Naschzeug, 
Pflanzen, Gutscheine,…  
(Abgabe bei Holger Grabsch Am Spreeufer 53, Hangelsberg) 

 

 

Samstag (13.10.18) und Sonntag (14.10.18) ab 14:00 Uhr 
In einer gemütlichen Runde werden die Tombolapreise wieder hübsch 

verpackt. (Ort: Müggelspree-Halle) 
 
 

Freitag 19.10.18 ab 16:00 Uhr 
Matten auslegen und Folie kleben                                                    
 

 



Samstag 20.10.18  8:00 Uhr 
Gehege aufbauen und verbinden 

                                                 
ab 10:00 Uhr 
Gehege einstreuen (Späne, Stroh, Heu); 
Näpfe einhängen, Papier antackern 
 
ab 11:00 Uhr 
Aufbau Kaninchendorf und Streichelgehege 

Aufbau der Tombolapreise 
 

Freitag 26.10.18  Bewertung 
Kartenträger 
Karten in Kartenhalter stecken nach Bewertung 

 

Samstag 27.10.18  Ausstellung ab 10:30 Uhr 

Bastelstraße ab 10:30 Uhr 
bastelfreudige Muttis und Omas, gerne auch Opas und Papas für 1-2h 

über den Tag verteilt 

 
Tombola ab 10:30 Uhr   
Es gibt wieder viele Preise zu verteilen! Wer hilft mir? 

 
Sonntag 28.10.18 ab 15:00 Uhr  Abbau 
Kartenhalter, Näpfe und Deko einsammeln 

Teppich saugen 

 
ab 16:00 Uhr 
Abbau, abfegen, stapeln der Gehege 

Fegen, Folie zusammenlegen, 

Matten einräumen 
 

Vielen Dank für eure Unterstützung! 

          

                    Euer Ede! 

 


